
 
 
 
Studienfahrt: Begegnung mit der Geschichte - 

Aussprechen, wofür es keine Worte gibt 
 

29.03.-04.04.2026 in Oświęcim / Auschwitz und Kraków / Pl 

 

 

Wie können wir gemeinsam erinnern – wenn unsere Geschichten unterschiedlich 

sind? 

 

Diese Gedenkstättenfahrt richtet sich an Jugendliche mit Migrationsbiografie 

und/oder Fluchterfahrung, die sich mit der deutschen Erinnerungskultur, dem 

Holocaust und ihrer Bedeutung für heutige Fragen von Identität, Zugehörigkeit und 

Verantwortung auseinandersetzen möchten. Im Zentrum steht der Besuch der 

Gedenkstätte Auschwitz sowie der Stadt Krakau. Dabei schlagen wir eine Brücke: 

Von der Geschichte der Shoah und den Verbrechen des Nationalsozialismus über 

den Ersten Weltkrieg bis hin zu den aktuellen Entwicklungen im Nahen Osten.  

 

Es geht nicht darum, Vergleiche zu ziehen, wo keine sind – sondern darum, sensibel 

zu fragen, wie Geschichte wirkt und wie Erinnerung heute gestaltet werden kann.  

 

In Workshops, Gesprächen und kreativen Angeboten öffnen wir den Raum für eure 

Perspektiven, eure Geschichten, eure Fragen. Wir setzen uns mit migrantischen 

Stimmen in der Erinnerungskultur auseinander, hören eine Zeitzeug*innenerzählung, 

reflektieren das Erlebte gemeinsam – und lernen: Erinnerung ist nichts 

Festgeschriebenes. Sie lebt durch die Menschen, die sie weitertragen.  

 

Ob mit Stift, Stimme oder Musik: Deine Geschichte zählt. Und du bist nicht allein.  

 

 

Die Teilnehmenden können im Anschluss an die Veranstaltung eigene internalisierte 

Wertevorstellungen, Haltungen und Meinungen in Bezug auf das Thema Holocaust und 

Nationalsozialismus hinterfragen. Sie sind in der Lage diese zu reflektieren und können 

diesen Prozess ausformulieren. Sie positionieren sich zu den Werten und Haltungen, die für 

ein nachhaltiges soziales Miteinander benötigt werden. 

 

Folgende BNE-Kompetenzen können erworben werden: 

- Kompetenz zum systemischen Denken 

- Antizipatorische Kompetenz 

- Normative Kompetenz 

- Strategische Kompetenz 

- Kompetenz zur Kooperation 

- Kompetenz zu kritischem Denken 

- Kompetenz zur Selbstreflexion 

- Kompetenz zur integrativen Problemlösung 

 

 

 

 



Geplantes Programm der Gedenkstättenfahrt  

* Änderungen vorbehalten 

 

Sonntag, den 29.03.2026 

    

16:00 Uhr Fahrt nach Oswiecim/ Auschwitz mit eigenem Bus ab Dortmund 

 

Abfahrt wird in Dortmund um 16:00 Uhr am ZOB (Steinstraße 54, 

44147 Dortmund) nähe Hauptbahnhof sein.  

 

17:30 Uhr  Abfahrt in Bielefeld ist dann gegen 17:30 Uhr am Hauptbahnhof 

Ausgang Boulevard sein (Joseph-Massolle-Straße, 33613 Bielefeld) 

    

 

Montag, den 30.03.2026 

 

ca. 09.00 Uhr  Ankunft im CDIM Oswicim und Frühstück, danach Zimmer beziehen 

10.00 – 11.30 Uhr Sozialer Einstieg, Kennenlernen und Erwartungen  

Einführung in die Veranstaltung, in das Thema und in die Tagungsstätte 

11.30 – 13.15 Uhr  Erinnerungskultur im Wandel – Migrantische Perspektiven auf 

Erinnerung und deutsche Geschichte 

13.15 Uhr Mittagessen 

15.00 – 18.30 Uhr Entstehung und Entwicklung der KZ in Auschwitz und Hinweise zum 

Besuch der Gedenkstätte  

19.00 Uhr Abendessen 

20:00 Uhr Freiwilliges Get together  

 

 

Dienstag, den 31.03.2026 

 

07.30 Uhr Frühstück 

09.00 – 13.00 Uhr Führung durch das ehem. Stammlager (Auschwitz I) (08:10 Uhr gehen 

wir los) 

13.30 Uhr Mittagessen 

15.00 – 16.30 Uhr Auswertungsgespräch und Reflexionen in Kleingruppen und 

anschließend im Plenum 

16:30 – 18:00 Uhr Vom ersten Weltkrieg bis heute, eine Jüdisch-arabische Geschichte  

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 – 20.30 Uhr  Du hast eine Geschichte, du hast eine Stimme –migrantisierten 

Lebens in Deutschland  

 

Mittwoch, den 01.04.2026 

 

07.30 Uhr Frühstück 

09.00 – 13.00 Uhr Führung durch das Vernichtungslager Birkenau 

 (Auschwitz II) in kleinen Gruppen (Abfahrt 8:45 h) 

13.15 Uhr Mittagessen 

15.00 – 16.30 Uhr Gruppe 1: Besuch der Ausstellung in Harmeze: >Bilder im Kopf< von 

Marian Kołodziej (Abfahrt Bus, 15:00 Uhr) 

Gruppe 2: Kunst im KZ Auschwitz mit Jan Kaplon 

 

17.00 – 19.15 Uhr Vertiefungsangebote im Wechsel in Kleingruppen:  

 a) Kreativangebot (Malen oder Schreibwerkstatt) oder 

b) Impulskarten 



c) Inhaltliche Vertiefung durch ein Thema eigener Wahl  

19.15 Uhr  Abendessen 

20.00 – 21.30 Uhr  Freiwilliges Get together 

 

Donnerstag, den 02.04.2026 

 

07.30 Uhr   Frühstück und Zimmer räumen 

08:30 - 11:30 Uhr Impulskarten in Kleingruppen 

Aktualitätsbezug – Was lernen wir aus der Geschichte für heute. 

 

11.30 – 13.00 Uhr Abschluss und Auswertung der Erfahrungen in Oswiecim im Plenum 

13.00 Uhr  Mittagessen 

13.45 – 15.15 Uhr  Weiterfahrt nach Krakau und Einchecken im Hotel Krakus 

16.30 – 18.00 Uhr Kommentierte Führung durch Krakau und das ehemalige jüdische 

Viertel 

19.00 Uhr                   Abendessen im Marchewka z Groszkiem 

 

Freitag, den 03.04.2026 

 

08.00 Uhr   Frühstück und Auschecken 

11.00 – 12.30 Uhr  „Überleben in Auschwitz!“ – Gespräch und Begegnung mit einer 

Überlebenden des Holocaust -  

Ort: Galicia-Jüdisches-Museum  

12.30 – 16.00 Uhr  Mittagessen (auf eigene Kosten) und Krakau individuell 

16.00 – 18.15 Uhr Austausch über die Zeit in Krakau und Abschlussfeedback  

19.30 – 21:00 Uhr Abschluss, Auswertung, Restaurant Hamsa Hummus & Happines ab 

21.00 Uhr  Rückreise als Nachtfahrt  

    

Samstag, den 04.04.2026 

 

10:00 Uhr Ankunft in Dortmund,  

 

 

     
Veranstalter:  STÄTTE DER BEGEGNUNG e.V.    , 

 Oeynhausener Str. 5 / 32602 Vlotho / www.staette.de                      

 Tel.: 05733 / 9129-35  /  Fax: 05733 / 9129-15         

 

Barrierefreiheit:  Die Stätte der Begegnung e.V. hat das Ziel, die Teilnahme an den 

Angeboten so barrierearm wie möglich zu gestalten. Da die Stätte 

über kein eigenes Tagungshaus verfügt, sondern mit verschiedenen 

Partnerhäusern kooperiert, unterscheiden sich die Gegebenheiten 

vor Ort. Um sicherzustellen, dass Ihre Teilnahme gelingt, treten Sie 

bitte mit uns in Kontakt. Wir prüfen gerne, wie wir Ihren persönlichen 

Bedürfnissen (z. B. bezüglich Mobilität, Begleitung, Assistenz, 

Wahrnehmung etc.) am jeweiligen Veranstaltungsort gerecht werden 

können.    

 

Leitung:  Daniel Marchand STÄTTE DER BEGEGNUNG e. V. 

und weitere Referent*innen vor Ort 

 

Mitbringen: Wetterfeste Kleidung und bequeme, stabile Schuhe, Ersatzhandtuch 

(Bettwäsche und ein Handtuch gibt es jeweils in den Häusern) – 

Personalausweis oder gült. Reisepass nicht vergessen 

http://www.staette.de/


Leistungen:  

 

Verpflegung ab Frühstück am 30.03. bis Abendessen am 3.04. (ausgenommen dem 

Mittagessen am 03.04.2026 hier auf eigene Kosten), alle Übernachtungen in 1– 6-

Bettzimmern, Bus- und Bahnfahrten, alle Eintritte, Führungen und Programmpunkte, 

Klezmerkonzert, Kranken- und Rücktransports. 

 

Veranstaltungsort: 

 

Centrum Dialogu i Modlitwy w Oświęcimiu   Hotel Krakus 

Ul. M. Kolbego 1      Nowohucka 35,  

PL 32-602 Oświęcim      30-728 Kraków, Polen 

 

www.centrum-dialogu.oswiecim.pl    https://www.hotel-krakus.com.pl 

 

  
                                                                

http://www.centrum-dialogu.oswiecim.pl/
https://www.hotel-krakus.com.pl/

